
Eselwanderung Deutschland - Bayerischer Wald - Kurze Tour
4-tägige individuelle Wanderung

Grundinformationen
Reise ID: 2157

PDF erstellt: 03.05.2024 - 11:14 Uhr

Dauer (in Tagen): 4 Tage (davon 3 Wandertage)

Verfügbare Monate: Anfang März - Mitte November

Min Person: 2

Min Alter: ab 6 jahren

Ankunft: Zenting

Reisedetails
Bei dieser Kurz-Tour bekommen Sie einen kleinen Einblick in das Eselwandern. Nach einer Einweisung sind Sie zwei Tage mit dem Esel alleine
unterwegs. Sie wandern auf zwei schönen Etappen im Bayerischen Wald. Erholung pur – direkt vor der Haustüre!

Von: 01/10/2023

Bis: 15/11/2024

Preis DZ: 595€

Preis EZ-Zuschlag: €

Preis-Zusatzkosten: 30€

Vorbehalt:

Gesichert:

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise nach Zenting (-/-/A)
Herzlich Willkommen im Bayerischen Wald!

Anreise täglich außer Samstag jeweils 14.00-18.00 Uhr nach Zenting in einen gemütlichen und stilvollen Landgasthof.
Hier werden Sie für zwei Nächte übernachten. Das Hotel verfügt über einen Biergarten und einen Wellnessbereich mit Sauna.
In Zenting wäre ein See fußläufig erreichbar (ohne Esel).

2. Tag: Von Daxtein nach Zenting (F/L/A)
Nach dem Frühstück können Sie mit dem eigenen Auto zur Eselsfarm fahren oder ca. 3 km (40 Min.) zur Eselsfarm laufen.

Basiskurs um 11.00 Uhr mit anschl. Wanderung nach Zenting.

Nach einem reichhaltigen Frühstück mit Lunchpacket geht es vom Eselhof weg über die Madh nach Zenting. Dort gibt es wieder ein Abendessen und
die zweite Übernachtung.

3. Tag: Rundwanderung in Zenting (F/L/A)
Heute wartet eine Burgruine auf ihre Entdeckung, entlang an der kleinen Ohe gibt es einen herrlichen Rundwanderweg der euch wieder nach Zenting
führt.

4. Tag: Wanderung zurück zum Eselhof (F/L/-)
Von Zenting wandern Sie über den Goldsteig, den Ebenreuther Sees oder den Aschenstein auf dem Goldsteig zurück zum Eselhof. Es gibt 4-5
verschiedene Möglichkeiten, zum Eselhof zurückzuwandern (Ankunft zwischen 12.00 und 17.00 Uhr möglich). Nach der Abgabe der Esel holen Sie Ihr



Gepäck in Zenting ab und machen sich bereit für die Rückfahrt.

Wenn Sie nicht mit dem Auto anreisen, informieren Sie uns bitte, damit wir Abholung ihres Gepäck organisieren können.

Ihre langohrigen Begleiter:
Blume (Zwergesel, 90cm) und Muckel (Zwergesel, 90 cm, Wallach):

Blume und Muckel sind Mutter und Sohn. Beide sind super lieb uns sehr brav… meistens jedenfalls.

 

 

 

 

 

 

Cappuccino „Senior Chef“ (Zwergesel, 92 cm) und Mocca (Zwergesel, 93 cm):

Cappuccino war der erste Esel als „Beisteller“ für die 38 Jahre alte Fjorddame, was aber natürlich nicht klappte. So kamen sofort noch 2 weitere Esel
dazu Mocca geht ohne ihren Cappuccino nirgendwo hin. Das muss immer beachtet werden, dann sind die beiden ein absolut sicheres Team. Auch für
Ungeübte!

 

 

 

 

Soe (Hausesel, 109 cm) und Max (Zwergesel, 100 cm):



Max und Soe kommen aus einer privaten, guten Eselhaltung. Sie waren lange Zeit bei uns zur Ausbildung und als Einsteller und wurden 2017
übernommen.

Sie wurden gründlich ausgebildet und sind zwei unerschrockene (wenn auch sehr verfressene) Wanderesel.

 

 

 

 

Polly „Chefsekretärin“ (Hausesel, 112 cm) und Lena, einfach nur lieb… (Hausesel, 110 cm):

Polly und Lena, seit vielen Jahren beste Freundinnen. Natürlich gibt es auch hier mal Zickenkrieg, aber der hält sich bei den beiden in Grenzen. Wenn
eine geht, will die andere unbedingt mit!

 

 

 

 

 

Mini (Miniesel, 81 cm, Wallach) und Monty (Miniesel, 79 cm, Wallach):

Mini und Monty sind Vater und Sohn. Beide natürlich kastriert und damit unsere zwei kleinen, ganz sicheren Esel, die sehr zuverlässig und brav sind.
Mini ist schon älter, aber der Liebling auf dem Hof wegen seinem unschlagbar lieben Charakter. Monty ist noch im „Sturm und Drang“, aber macht



alles brav mit.

 

 

 

 

Ludwig und Frodo

Ludwig und Frodo sind zwei kräftige Jungs, die auch mal schwer schleppen können. Ludwig kommt aus Österreich. Er kam mit unglaublich schlimmen
Hufen und sehr gut im Futter auf den Hof, da er allein als Hengst in einem Kuhstall gehalten wurde mit völlig ungeeignetem Futter. Es war knapp,
aber jetzt ist er rank und schlank!

Frodo stand alleine, weil sein Kumpel verstorben war. Seitdem leistet Ludwig ihm Gesellschaft.

 

 

 

Jannes (Zwergesel, 90 cm, Wallach) und Valerie (140 cm, Stute)

Valerie kommt aus Frankreich, spricht aber deutsch. Sie ist eine Großeselstute, eine Grand Noir Berry und hat ein sehr feines Wesen.

Jannes ist ein Spitzbub, wie er im (Esel-) Buche steht.

 

 

 

 

 

Pünktchen (120 cm) und Alice (95 cm)



 

 

 

 

 

 

 

 

Coco (Micro-Miniesel, Stute) und Gina (Miniesel, 80 cm, Stute)

 

 

 

 

 

 

 

 

Zelie und Momo



 

 

 

 

 

 

 

 

Tinkerbell, Tini und Sally waren 2020 im Mutterschaftsurlaub, gehen aber 2021 wieder mit auf Tour (Kurztouren teilweise mit Alma oder Alina,
den Fohlen von 2020)

 

 

Tony (Miniesel, 79 cm, Stute) und Klara (Stute)

Diese Mädels sind sozusagen noch in der Ausbildung, sie gehen aber schon mal auf kürzeren Touren mit.

 

 

 

 

 

 

Joce und Phoybe

Sie sind noch in der Ausbildung und machen aktuell nur kurze Touren mit.



 

 

 

 

 

 

 

 

BITTE BEACHTEN SIE: Die Auswahl eines bestimmten Esels ist leider nicht möglich, da unsere Partner diese entsprechend einteilen.

Leistungen
1x Basiskurs

Leihesel für 1-3 Personen (aber mindestens 2 Esel pro Tour)

3 x Übernachtung mit Frühstück/ Lunchpaket und Abendessen als Brotzeit kalt, 2 x warm /vegetarisch möglich

1 x Karten und Wegbeschreibung

Infos zum Eselhandling

Tourenbetreuung

Nicht im Preise enthalten
An- und Abreise

Getränke

Generelle Hinweise
Anreise täglich außer Samstags möglich.

 

 

Kinder:

Die Wanderung ist für Kinder ab 6 Jahren mit Wandererfahrung geeignet. Als alleinige Eselführer sollten sie mindestens 12 Jahre alt sein.

Wanderungen zwischen 4 und 16 km möglich (Besprechung vor Ort mit unserer Partnerin)

Die Esel werden eingesetzt um das Gepäck zu tragen. Ob ein Kind auf dem Esel reiten darf, ist von Partner zu Partner verschieden. Hier im
Bayerischen Wald ist das Reiten auf dem Esel nicht erlaubt.

Verlängerung auf Anfrage möglich.


